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Von Dr. Wolfgang Urban 
und Olaf Wermke

In diesem Monat feiert der
Bauernhof Kliewe in Murse-
wik auf Ummanz seinen 20.
Geburtstag. Die Feierlichkei-
ten begannen mit ein Festemp-
fang, bei dem zahlreiche Gäste
aus Politik und Wirtschaft der
Region und darüber hinaus so-
wie Freunde und Wegbegleiter
von Susanne und Holger Klie-
we ihre besten Wünsche über-
brachten. 

Es folgte eine Geburtstags-
party  der Mitarbeiter und am
kommenden Wochenende
folgt als würdiger Abschluss
der Feiern das traditionelle
große Hoffest, das in diesem
Jahr natürlich unter dem Zei-
chen des Jubiläums steht. Alle
diese Feiern finden beim all-
täglichen Hofbetrieb statt,
denn die zahlreichen Tiere
wollen auch an Feiertagen ver-
sorgt werden. 

Ein Blick in die Geschichte
des Bauernhof Kliewe

Bis zum Jahr 1840 lässt sich
die Geschichte des Bauernhof
Kliewe in Mursewiek im Wes -
ten von Rügen zurückverfol-
gen. Direkt an der Straße von
Gingst zur Insel Ummanz,
aber etwas abseits des Dorf-

kerns von Mursewiek ist er zu
finden. Vier Betriebe der Klie-
wes sind hier heute beheimatet
und werden mit viel Engage-
ment betrieben. WielHolger
Kliewe in einem Gespräch mit

der ZEITUNG AM STRELA-
SUND berichtetet, prägt  die
Geflügelfreilandhaltung  auch
heute noch den Bauernhof
Kliewe und nicht nur zur Freu-
de von Kindern kann man Jahr
für Jahr auch immer wieder
Küken auf dem Erlebnisbau-
ernhof in Augenschein neh-
men und sich an ihnen erfreu-
en. „Schon mein Vater war hier
in Mursewiek Rassegeflü-
gelzüchter. Mit Federvieh auf
dem Hof bin ich groß gewor-
den. 

Als ich nach dem Abschluss
meines Studiums als Diplom-
Agraringenieur 1988 eine Ar-
beit als Produktionsleiter im
VEG (Volkseigenes Gut) Um-
manz aufnahm, standen mir
wertvolle Zuchtlinien für mei-
ne Freizeitbeschäftigung zur
Verfügung. Im Jahr 1991 wag-
ten meine Frau Susanne und
ich mit der damaligen Grün-
dung eines Landwirtschaftsbe-
triebes und eines Geflügelhof-
betriebes, der ein Gewerbebe-
trieb ist, den Schritt in die
Selbstständigkeit. 

Beide Betriebe gibt es immer
noch. Das soll auch so bleiben.
Wir begannen also mit einem
50 Hektar Ackerbaubetrieb, zu
dem Kühe und später auch
Pferde gehörten. Hinzu kam
die Geflügelstrecke. Mit den
Jahren merkten wir dann, dass
wir keine Möglichkeit mehr
hatten, die Flächen des Hofes
zu erweitern.

Jeder weiß aber, dass ein Be-

trieb mit 50 Hektar Landwirt-
schaft, der sich nur auf land-
wirtschaftliche Urproduktion
stützt, langfristig nicht lebens-
fähig sein wird. Deswegen
mussten wir andere Wege ge-

hen als herkömmliche Land-
wirte. Wir haben dann relativ
früh die Direktvermarktung
von Geflügel auf dem Hof eta-
bliert. 
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